
Stadt Hilden 
 
 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 
über die 2. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Rates der Stadt Hilden  am 
Dienstag, 01.07.2014 um 17:00 Uhr, im Bürgersaal des Bürgerhauses 

 

 
Anwesend waren: 
 

Vorsitz 
Frau Birgit Alkenings  

Ratsmitglieder 
Frau Anabela Barata SPD  
Herr Manfred Böhm SPD  
Herr Christoph Bosbach SPD  
Herr Torsten Brehmer SPD  
Herr Kevin Buchner SPD  
Herr Reinhold Daniels SPD  
Frau Dagmar Hebestreit SPD  
Herr Steffen Kirchhoff SPD  
Frau Sandra Kollender SPD  
Frau Anne Kathrin Latt SPD  
Herr Hans-Werner Schneller SPD  
Herr Jürgen Scholz SPD  
Herr Dominik Stöter SPD  
Herr Carsten Wannhof SPD  
Herr Kurt Wellmann SPD  
Frau Marion Buschmann CDU  
Herr Michael Deprez CDU  
Herr Martin Falke CDU  
Herr Fred Harry Frenzel CDU  
Herr Christian Gartmann CDU ab TOP 3 
Herr Wolfgang Greve-Tegeler CDU  
Herr Thomas Grünendahl CDU  
Herr Christopher Monheimius CDU  
Frau Claudia Schlottmann CDU  
Herr Rainer Schlottmann CDU  
Herr Norbert Schreier CDU  
Frau Bettina Thimm-Weyler CDU  
Herr Michael Wegmann CDU  
Herr Klaus-Dieter Bartel Bündnis90/Die Grü-
nen 

 

Frau Marianne Münnich Bündnis90/Die Grü-
nen 

 

Herr Hartmut Toska Bündnis90/Die Grü-
nen 

 

Frau Susanne Vogel Bündnis90/Die Grü-
nen 

 

Herr Prof. Dr. Ralf Bommermann Allianz für Hilden  
Herr Friedhelm Burchartz Allianz für Hilden  
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Frau Angelika Urban Allianz für Hilden  
Herr Yannick Hoppe FDP ab TOP 3 
Herr Rudolf Joseph FDP  
Herr Thomas Remih FDP  
Herr Hans-Jürgen Weber SPD  
Herr Markus Hanten BÜRGERAKTION  
Frau Sabine Kittel BÜRGERAKTION  
Herr Ludger Reffgen BÜRGERAKTION  
Herr Bernd Hoppe AfD  

Von der Verwaltung 
Herr 1. Beig. Norbert Danscheidt  
Herr Beig. Reinhard Gatzke  
Frau Beig. Rita Hoff Stadt Hilden  
Herr Kämmerer Heinrich Klausgrete  
Frau Monika Ortmanns Gleichstellungsbe-
auftragte 

 

Herr Michael Witek  
Herr Lutz Wachsmann  
Herr Roland Becker  
Herr Tobias Schlusche  
 
 

Ratsmitglieder 
Herr Reinhard Zenker CDU  
 
 
 

Tagesordnung: 
 

 
 
 Eröffnung der Sitzung 
  
 Änderungen zur Tagesordnung 
  
 Einwohnerfragestunde 
  
 1   Befangenheitserklärungen 

 
  
 2   CO-Pipeline der Firma Bayer-Material Science - Sachstandsbericht 

 
  
 3   (Fortsetzung ) Wahlen zur Besetzung der Ausschüsse des Rates 

 
  
 4   Änderung der Zuständigkeitsordnung des Rates der Stadt Hilden 

WP 14-20 SV 01/014 
  
 5   Bebauungsplan Nr. 225 für den Bereich Eichenstraße/ Zeißweg/ Düsseldorfer Stra-

ße: Aufhebung der Veränderungssperre Nr. 52 
WP 14-20 SV 61/001 

  
 6   Einschätzung der Sturmschäden im Grünflächenbereich, Beantragung überplanmä-
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ßiger Mittel 
WP 14-20 SV 66/001 

  
 7   Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen 

 
  
 7.1   Erklärungen der Rats- und Ausschussmitglieder 

 
  
 7.2   Änderungen von Sitzungsterminen 

 
  
 7.3   Steuerschätzung Mai 

 
  
 8   Entgegennahme von Anfragen und Anträgen 

 
  
 
 
 
Zu Beginn wird eine Einwohnerfragestunde durchgeführt mit einer zeitlichen Begrenzung von 30 
Minuten. 
 
 
 Eröffnung der Sitzung 

 
Die Vorsitzende, Bürgermeisterin Birgit Alkenings, eröffnete die Sitzung und begrüßte die anwe-
senden Mitglieder des Rates, die Vertreter der Presse und die erschienenen Zuhörer. Sie stellte 
fest, dass die Unterlagen vollständig zugegangen seien. 

 
 
 
   
 

 
 Änderungen zur Tagesordnung 

 
Auf Antrag von Rm. Buschmann/CDU wurde die Beratung des TOP 4 „Änderung der Zuständig-
keitsordnung des Rates der Stadt Hilden“ auf die nächste Sitzung des Rates vertagt, da die Frakti-
on keine Zeit hatte, dies vorab zu beraten. 

 
 
 
   
 

 
 Einwohnerfragestunde 

 
Zur Einwohnerfragestunde meldete sich niemand. 
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 1 Befangenheitserklärungen  

 
keine 

  
 

 2 CO-Pipeline der Firma Bayer-Material Science - Sachstandsbe-
richt 

 

 
Die Vorsitzende, Bürgermeisterin Birgit Alkenings, teilte mit, dass der nächste Termin zur mündli-
chen Verhandlung in dem Verfahren gegen die Bezirksregierung auf den 28. August festgesetzt 
wurde. 

  
 

 3 (Fortsetzung ) Wahlen zur Besetzung der Ausschüsse des Rates  

 
Hinsichtlich der Besetzung des Personalausschusses einigten sich die Fraktionen darauf, per Los 
zu ermitteln, welche Fraktion anstelle eines sachkundigen Bürgers ein Ratsmitglied benennen soll. 
Das Los fiel auf die Fraktion BÜRGERAKTION. 
 
Auf entsprechende Nachfrage erklärte Bürgermeisterin Birgit Alkenings, dass die Mitglieder des 
Aufsichtsrates Wasserwerk Baumberg GmbH von der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke 
Hilden GmbH gewählt würde, insofern auch keine Wahl durch den Rat vorgesehen war. 

  
Beschlussvorschlag: 
 
In Ergänzung des Beschlusses vom 25.6.2014 entsendet der Rat der Stadt in die nachfolgenden 
Ausschüsse: 
Personalausschuss 
Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz 
Sozialausschuss 
 
folgende Personen: 
 

s. Anlage 1 zur Niederschrift 
 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 

 
 

 4 Änderung der Zuständigkeitsordnung des Rates der Stadt Hilden WP 14-20 SV 
01/014 

 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde zu Beginn der Sitzung vertagt. 

  
 

 5 Bebauungsplan Nr. 225 für den Bereich Eichenstraße/ Zeißweg/ 
Düsseldorfer Straße: Aufhebung der Veränderungssperre Nr. 52 

WP 14-20 SV 
61/001 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Hilden beschließt gemäß § 17 Abs. 4 Baugesetzbuch vom 23.09.2004 (BGBl. I 
S. 2414), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11.06.2013 (BGBl. I S. 1548) geändert 
wurde, in Verbindung mit den §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geän-
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dert durch Artikel 1 des Gesetzes zur Stärkung der kommunalen Demokratie vom 09.04.2013 (GV 
NRW S. 194) die in vollem Wortlaut vorgelegte Satzung über die Aufhebung der Veränderungs-
sperre Nr. 52 inkl. des beigefügten Übersichtsplanes für den Bereich zwischen Eichenstraße/ 
Zeißweg/ Düsseldorfer Straße (Plangebiet des Bebauungsplanes Nr. 225). 
 
Das Plangebiet wird begrenzt im Norden durch die Eichenstraße, im Osten durch die Walter-
Wiederhold-Straße, im Westen durch die Niedenstraße und im Süden durch die südlichen Grenzen 
der Flurstücke 183, 24, 25, 134, 121, 192,191, und 18, alle in Flur 2 der Gemarkung Hilden. 
 
Im Übersichtsplan, der Bestandteil der Satzung ist, ist der räumliche Geltungsbereich der aufzuhe-
benden Veränderungssperre schwarz umrandet. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 

 
 

 6 Einschätzung der Sturmschäden im Grünflächenbereich, Beantra-
gung überplanmäßiger Mittel 

WP 14-20 SV 
66/001 

 
Zur aktuellen Situation erläuterte die techn. Beigeordnete, Frau Hoff, dass die die Arbeiten im Rahmen 
der Gefahrenbeseitigung weitestgehend abgeschlossen seien. Z.Zt. seien die Mitarbeiter dabei, die 
gefährdeten Standorte noch einmal zu begutachten, auch seien noch nicht alle Flächen vom Baum-
schnitt  frei. Hinsichtlich des von der Landesregierung angekündigten Hilfsfonds gebe es noch keine 
Details, insofern könne sie hierzu auch keine Informationen weitergeben. 
 
Rm. Hanten reichte für die BÜRGERAKTION nachfolgenden Antrag zu diesem TOP ein: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, nach den Sommerferien im Umweltausschuss ein Konzept vorzu-
legen, das die fachlichen Möglichkeiten zur Minimierung der Folgen nach dem Pfingstorkan be-
schreibt. Darin sind 

 die Baumschäden zu dokumentieren, 

 die Baumarten darzustellen, die besonders vom Windbruch betroffen waren, 

 die Wiederaufforstung des Hildener Baumbestands zu planen und 

 kalkulatorisch zu ermitteln, welche Kosten vor allem bei der Beseitigung und Neuanpflanzung 
zerstörter innerstädtischer Bäume angesetzt werden müssen. 

 
Begründung  
Das Sturmtief hat auch in Hilden einige Verwüstungen angerichtet, 
Die Verwaltung hat nach dem Unwetter für die Ratssitzung eine erste Bilanz zur Wiederherstellung der 
Verkehrssicherheit gezogen. Sobald die Gefahrenbeseitigung abgeschlossen ist, muss sukzessive mit 
der Planung für Baumersatz zur Wiederaufforstung des Hildener Baumbestands begonnen werden. 
 
Nach einer sich anschließenden kurzen Diskussion sagte Bürgermeisterin Birgit Alkenings zu, die ge-
wünschten Informationen im Rahmen der für die Sitzung des Umwelt- und Klimaschutzausschusses 
am 28. 8. vorgesehenen Sitzungsvorlage mit zu bearbeiten, so dass eine formale Behandlung des 
Antrages nicht mehr notwendig sei. Hiermit erklärte sich  Rm. Reffgen/BÜRGERAKTION einverstan-
den.  

  
 
Beschlussvorschlag: 
Der Rat der Stadt Hilden nimmt  Kenntnis von den Ausführungen der Verwaltung zu den Kosten im 
Zusammenhang mit der Wiederherstellung der Verkehrssicherheit als Folge des Orkans „Ela“ und  
beschließt im Haushaltsjahr 2014 im Produkt 120101 „Verkehrsflächen und Brücken“ einen Betrag 
von 15.000,- €, im Produkt 130101 „Grünflächen, Spielplätze und Fließgewässer“ einen Betrag von 
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40.000,- € und im Produkt 130303 „Wald- und Forstwirtschaft“ einen Betrag von 20.000,- € über-
planmäßig bereitzustellen.   
Die Deckung erfolgt durch Minderaufwendungen im Produkt 120104 „Verkehrsentwicklungspla-
nung“. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 

 
 

 7 Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen  

 
 
 

 7.1 Erklärungen der Rats- und Ausschussmitglieder  

 
Bürgermeisterin Birgit Alkenings erinnerte daran, dass einige Ratsmitglieder und gewählte sach-
kundige Bürger noch keine Erklärungen nach dem Korruptionsbekämpfungsgesetz, zur Aufwands-
entschädigung etc. abgegeben haben und bat darum, dies zügig nachzuholen. 

  
 

 7.2 Änderungen von Sitzungsterminen  

 
1. Beig. Danscheidt teilte mit, dass die Sitzung des Wahlprüfungsausschusses auf den 2. Septem-
ber vorverlegt werde, sodass der Wirtschafts- und Wohnungsbauförderungsausschuss ohne Über-
schneidungen vom 28. August auf den 3. September verschoben werden kann. 
 
Darüber hinaus bat er um Rückmeldung, ob die Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses vom 
5. auf den 11. November verlegt werden könne. 
 
Letztlich wies er darauf hin dass der Aufsichtsrat der Grundstücksgesellschaft Hilden mbH grund-
sätzlich anlassbezogen tagen würde und gegebenenfalls in 2-3 Wochen, also während der Som-
merferien, eine Sitzung anberaumt werden müsse, sofern kein Umlaufbeschluss erfolgen könne. 

  
 

 7.3 Steuerschätzung Mai  

 
Der Kämmerer teilte mit, dass zwischenzeitlich die Regionalisierung der Steuerschätzung für Mai 
2014 vorliege. Danach beträgt der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer  wie geplant  rd. 29 
Mio. €,  der Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer fällt allerdings rd. 20.000 € geringer aus. 

  
 

 8 Entgegennahme von Anfragen und Anträgen  

 
keine 

  
 

 
 
 
Ende der Sitzung:   18:00 Uhr 
 
 
 
 
Birgit Alkenings Roland Becker 
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Vorsitzende Schriftführer/in 
 
 
 
 
 
Gesehen: 
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